
CZK | Business-Prayer - Präambel
1.Korinther 14:40  Lasset alles ehrbar und ordentlich zugehen.

Unter diesem Motto wollen wir mit dieser Präambel einen kleinen Rahmen für unsere Meetings abstecken, der uns 
helfen soll, geistlich fokussiert und effizient, die Zeit unseres Zusammenkommens auszunutzen. Ziel des BP ist, für 
unsere Geschäfte & Berufungen als Selbstständige & leitende Angestellte, geistlich inspiriert zu werden, zu beten 
und uns, zum gegenseitigen Nutzen, zu vernetzen.

Termine:
1. Montag im Monat von 19.00 – 22.00 Uhr in der Liststr.22, 76185 Karlsruhe im CZK Gebäude
Von 19.00h – 19.30h „drive in“ , also ankommen, was trinken & „naschen“ & „schwätze“ Ab 19.30h wollen wir 
dann ins Meeting einsteigen, das grob wie folgt abläuft . . . Begrüßung, Zeugnisse, Erfahrungen, Lehr oder 
Motivationsimpuls, ab 21.00h Gruppengebet.

Wir wollen die Gruppen-Gebetszeiten um 21.50h  beenden, um dann einen gemeinsamen Schlusspunkt zu setzen. 
Ausnahmen sind nach vorheriger Absprache mit der Gesamtgruppe natürlich möglich.

Hilfreiche Leitlinien für das Gruppengebet

@ Generell Verschwiegenheit nach außen über die persönlichen Themen der Teilnehmer!
@ Da unsere Gebetszeit begrenzt ist, erbitten wir Fokussierung im Austausch der Anliegen und im Gebet! 

Hier ein paar Tipps zeitlich fokussiert zu beten:

@ Kurze prägnante Beschreibung des Gebetsanliegens & der Situation
@ Präzise Bitten formulieren  (Was genau soll geschehen!)
@ Im Zielkreis der Anwesenden bleiben! Wir beten in diesem Gebetstreffen primär für uns und unsere 
    Geschäfte und nicht für Menschen aus unserem persönliche Kreis und ihre Nöte! Z.b meines Bruders
    Neffe und dessen Onkels Freund, der sich bekehren sollte :-) .Für diese Anliegen sind wir selber zuständig
    oder andere Gebetskreise!
@ Nicht nachbeten, was andere schon ausgebetet haben! Dafür gibt es das Wort „AMEN“ (=so sei es!)
    Stattdessen hinhören, was der Geist will, was noch ausgebetet werden soll. 
@ Beim Beten nicht predigen oder lehren! Wir müssen das Problem nicht Gott nochmals erklären, oder
     IHM oder den Anwesenden sagen, was wir darüber denken, oder wie schlimm das ist. Lasst uns sofort
     zielgerichtet für den konkreten Wunsch oder die Lösung beten oder, dass Gott die Lösung zeigt.

Hier ein paar geistliche Leitlinien beim Beten

@ Konzentration und Ausrichtung im Gebet! Also beim jeweiligen Anliegen bleiben, bis es durch ist.
@ Eine positive Erwartungshaltung kultivieren – Lösungsorientiert beten, die Lösung aussprechen 
    und nicht das Problem noch größer reden!
@ Auferbauen im Gebet. Biblisch positives über den Empfangenden aussprechen (Z.B der Herr 
    nannte Gideon einen Held, obwohl er sich gar nicht so fühlte und noch keiner war (Richter 6.12-16)
@ Prophetische Eindrücke die „Korrektur oder Ermahnung“ beinhalten, bitte nicht in der Gruppe aus-
    sprechen, sondern dem Betreffenden anschließend persönlich mitteilen. Dasselbe gilt für Eindrücke die
    nichts mit dem aktuellen Gebetsanliegen zu tun haben!
@ Beten in „neuen Sprachen“ . . . Wir bitten, das sehr leise und nicht dominant zu tun, zum einen das 
    der, der betet auch klar gehört wird. . .  und zum anderen sind wir ein offener Kreis und wollen 
    Personen, denen das neu ist nicht unnötig vor den Kopf stoßen. (lies dazu 1.Kor. 14.23+24)
@ Wenn für uns gebetet wird, sollten wir eine offene und empfangende Haltung einnehmen
    und Vertrauen lernen, das Gott tun wird, was wir von ihm erbitten.

1.Johannesbrief 5:14-15  
Deshalb können wir auch voller Zuversicht sein, dass Gott uns hört, wenn wir ihn um etwas bitten, das seinem 
Willen entspricht.  Und wenn wir wissen, dass er uns bei allem erhört, was wir erbitten, können wir auch sicher 
sein, dass er uns das Erbetene gibt, - so, als hätten wir es schon erhalten.

Wir hoffen, dass diese Handreichung eine kleine Hilfe bietet 
und wünschen uns super & gelungene Businessprayer-Abende miteinander!

Uwe Dahlke (Leitung)  &  Leonore Müller (Co-Leitung)
ud@czk.de                                le_mue@web.de 
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